nmatbrlich dieſe Wendung als eine Niederlage 
Puffer im Publikun aufgefaßt, welche deſſer |. 99 


x ) Fa ögearbeitet werden; jeder Miniſter 
N ac Cy mitzubringen, und nach Durch⸗ 


mate ſeiner politiſchen Meinung Rechnung trage 


welche das Geſetz 


PAG Cure des vorhergehenden und bes Kachſtſot⸗ 
‚enden Tages. 2 E 

— der dem hier anhängigen Verfahren des 
Ci trousberg'ſchen Concurſes iſt der erſte 
$ viifung3 Termin auf den 17. d. M., Mittags 12%, 
Ur, Med f 

— Wie bie Germania“ vernimmt, ſoll es bei 
der 1 & ſchon ſeit längerer Zeit beſchloſſene 
¡Sabe fein, die hieſige Anſtalt der Urſuline⸗ 
winnen zum 1. April aufzulöſen. 

Breslau, 12. Januar. Der ſchleſiſche Pro⸗ 
vn izia⸗Landtag hat zum Landeshauptmann den 
hi1 herigen Landeshauptmann Grafen v. Pückler 
wil der zewählt. (W. T.) 

Köln, 12. Jan. Die von dem Regierungsrat 


Fist her v. Treuenfeld proviſoriſch verwaltete Stelle D 


des Polizeipräſidenten hieſtger Stadt iſt nun: 
mehr: definitiv dem Landrath v. König in Hamburg 


über vragen worden. 


Deſterreich⸗Ungarn 
Wien, 12. Januar. Wie aus Peſt gemeldet 
wird, liegt Deak im Sterben. 
7 Frankreich. 

XX Paris, 11. Jan. Im 9. Pariſer Ar⸗ 
ro ndiſſement iſt Herrn Thiers die Candidatur für 
dis Nationalverſammlung angeboten worden. (Dies 
Ar kondiſſement, zwiſchen der neuen Oper und dem 
Far bourg Poiſſonniere gelegen, ¡feina der veid fer 
und bevölkertſten von Paris (es zählt über 150 000 
Gir a vohner). Thiers iff aber auch in anderen 
Wo Ulbezirken, z. B. in Valenciennes, Candidat, ait- 
geſe hen davon, daß er in Belfort ohne Zweifel zum 
Ser tator gewählt werden wird (fein einziger Neben- 
buhl er Viellard⸗Migeon, iſt zurückgetreten). Wie 
es h. itzt, wird der ehemalige Präſident der Republik 
auf einen Fall die Wahl in Paris annehmen und 
den Wählern des 9. Arrondiſſements, wenn er ge⸗ 
wählt wird, den bisherigen Pariſer Deputirter 


Langl vis (feinen Mameluken, wie Langlois ſich 


yelber nennt) in Vorſchlag bringen. — Nach den 
le ten Berichten aus dem Elyſee wird die Cabi⸗ 
nesskriſe als thatfählich beendigt betrachtet. Ez 
befts'tig: ſich, daß Mae Mahon auf's Unangenehmſte 
dadurch überraſcht worden, daß der Rücktritt Léon 
Gay's den vollſtändigen Zerfall des Miniſteriums 


berbeintfürhren drohte, eine Eventualität, auf welche] M 


Buffet ihm keiweswegs vorbereitet hatte. Rothſchild 


d d' Mudiffre“⸗Pasquier waren geſtern beim 
E Warſchall rd ſie ſtellten ihm vor, daß die Umge⸗ pc 


alteng des Cabinets in dieſem Augenblicke 
re e glediteren Eindruck 
liche Meinung hervorbringen würde. — 
Zu dem heutigen Miniſterrath, wie zum geftrigen 
Ye Leon Say berufen worden; nachdem Buffet die 
Emfernung dieſes Miniſters verlangt hatte, wirt 


Autorität gegenüber den Präfecten nur erſchüttern 
kann. Wenn die Br hen, 
räſident des Conſeils im Miniſterium feine Ab⸗ 
ſich en nicht durchzuführen vermag, werden ſie irre 
werden an dem, was ſie zu thun haben. Dem 
Temps“ zufolge fol im Miniſterrath ein gemein⸗ 
fames Wahlmanifeſt (Iſt jezt bereits erſchienen 


dieſer Entwürfe würde Dufaure dies 


Were an erbeten. Da Qe 


beite on Say an der Aus- 
arbeitung Theil niwemt, fo 


zunehmen, daß 


— Im Amtsblatt erichien heute ein Rund 
7 eibes Dufaure's an bie Generalprocuratoren, 
welch s in liberaler Weiſe das ſehr illiberale Preß 
geſetz läutert. a aure e su: 
den auf, bei Anwendun 2 
procurato f ihnen „in e oe night, 1 5 

i u verfahren und n tſinnig Ver 
ER ii gegen 5 Preſſe e Um wirkfam 
zu fein, jagt der Juſtizminiſter ſehr vernünftig, 
müſſen die Urtheile der Gerichtshöfe von der 
öffentlichen Meinung beſtätigt werden. — 
Ber Poſtdirector Libon hat nun auch in 
einem Circular allen feinen Beamten jed⸗ 
Einmiſchung in die Wahlpropgganda unterfagt. — 
Em. Dliwier’3 Candidatur im Var⸗Departemen: 
wird von Paul be Caſſagnac im Pays auf's heftigft« 
angegriffen. „Dieſe Canpidatur, erklärt Caſſagnac, 
iſt im höchſten Grade bedauerlich und fie bekundet 
einen gewiſſen Mangel au moraliſchem Sinn ba 
dent shetinligen Vräfidenten des Minitterraths 
deſſen unheilvolle Politik das Kaiſerreich und bami: 
Falten zu Grunde gerichtet hat. Angegriffer 
von den Republikanern, die er verrathen hat, ver 
leugnet von ung, die er * Grunde gerichtet. muß 
five E. Ollivier außerhalb der politiſchen Wahlſtatt 
Neiben. — Aus dem Süden wird gemeldet, daß 
abermals ſtarkle Schneeſtürme die Verbindungen 
am vielen Stellen unterbinden haben. In Poris 
Haken wir heute ebenfalls ftarken Schneefall; di 
Seine treibt Eisſchollen. 

England, 2 
Sondon, 11. Januar. Prinz Leopold Hat 


nunmehr ponen Unioerſitätscurſus in Oxford bee | vo 


d ſich von dem akademiſchen Leben 
— 752 such djcben Sein älteſter Bruder gab ber 
Unparteilichteit wegen na dem Curſus in Orford 
ms einen in Cambridge dazu. Der jüngfte und 


dazu noch kränkliche Sohn der Königm braucht biefe Jo 


orm wohl nicht zu beobachten. Es hat ſich bereits 
5 Boylon bei Codford, in ber Grafſchaft Wiltſhire, 
eine Junggeſellenb äuslichkeit gegründet und wird 
vor der Hand daſelbſt wohnen. Nach Oxford wirh 
er in feinem Charakter als Provinzialgroßmeiſter 
der Freimaurer öfter Gelegenheit haben ¿urúd us 
kehren. Zu dieſem Poſten wurde er in der letzten 
Logenſitzung durch 1 rende Beſtimmung feines 
älteſten Bruders, des Landesgroßmeiſters, ernannt 
Seine Einkleidung wird mit großer Feierlichkeit 
am 22. gen vor ſich gehen. Prinz sp 
wird noch ferner in den Lifter ſeines Collegs 
(Chriſt Church) geführt. Er iſt der Letzte, welcher 
auf der engliſchen Studentenmütze (dem ſogenannten 
Mörtelbret) den goldenen Zipfel getragen, welcher 
früher allen Pairs und Pausſöhnen als Auszeich⸗ 
nurig zukam. In letzter Zeit wird er indeſſen nu: 
Prin zen königlichen Geblütes geſtattet. 


Peeußiſcher Provinzial⸗Landtag. 
9. Sitzung am 13. Januar c. x 
Vorſitzender v. Sauden: I. Wahl von 13 Mit- 
gliedern des Pr.» Ausfhuffes, von 13 Stell: 
vertretern derſelben. — Abg. v. Winter ſpricht fein 
Bedauern darüber aus, daß auch geſtern außerhals der 
Sitzung eine Verſtändigung zwiſchen Oſt⸗ und 1 
preußen nicht hat erreicht werden können. Man ſei 


auf die öffent Pr 


Präfecten ſehen, daß der Vices f 


ren, in welcher Weiſe da von den Oſt⸗ 


¢ orſchlage durch Acclamations⸗, 
die Stellen 8 und 9 durch 
wieder durch Acclamationswahl zu beſetzen. — Der 
Vorſitzende conſtatirt, daß Wahlvorſchläge officiel 
noch nicht gemacht find. — Der Abg Eckert ſchlägt 
vor, Namen zu nennen und — — als durch Acclamation 
iderſpruch erhoben wird. 
— 8 macht Abg. v. Winter 
Vorſchläge: 1. Mitglied Dr. 
Stellvertreter: 


2. Mitglied Wegemann⸗Albrechtau, 


10. 
v. Borke⸗ 
Graudenz, Stellvertreter Bieler⸗Frankenhain. 

Der Vorſitzende conſtatirt, daß weitere Vorſchläge 
zur Acclamationswahl nicht gemacht find. Es wird 
ſodann zur Wahl der noch übrigen 2 Mitglieder und 
2 Stellvertreter durch Stimmzettel geſchritten, 128 
Wahlzettel ás abgegeben; von dieſen find 11 unbe⸗ 
ſchrieben. Es find Stimmzettel abgegeben fur andrath 
v. Hülleſſem als Mitglied 75, edemfoviel für Landrath 
Siehr⸗Goldap als Stellvertreter, 42 für Bürgermeiſter 
Thomale⸗Elbing als Mitglied und Wiedwald-Cibing 
als Stellvertreter. Als 12. Mitglied iſt alfo gewählt: 
Landrath p. Hülleſſem und als Stellvertreter Land: 
rath Siehr⸗Goldap. Beide Herren nehmen die Wahl 
dankend an. Bei der folgenden Wahl werden 129 
Zettel abgegeben, davon find 3 unbeſchrieben; den Namen 
Thomale tragen 75, von Graff 50, Pieper 1, 
s Mitglieder, als Stellvertreter 3 den Namen 
Bannotú, 1 Thomale, 72 Pieper⸗Smaſin, 49 Drawe 
und 1 Plehn⸗Lubochin. Sonach it Thomale als 
13, Mitglied und Pieper als Stellvert eter gewählt. 
Auf die bezügliche Frage des Vorſitzenden nimmt Abg. 
Thomale die Wahl an, doch der 7092 Pieper er⸗ 

a 


Acclamation vollzogen werden ſoll, ſchlägt Me 5 
ame 
des Abg. Drawe, gegen den fs fein Widerſpruch er⸗ 
hebt und der demnüchſt vom Vorſitzenden als 13. ge: 
wählter Stellvertreter proclamirt wird, auch die Wahl 
annimmt. (Es find mithin 8 Ostpreußen — nämlich 
1.—7. und 12 — und 5 Weſtpreußen — nämlich 8. 
bis 11. und 13. — in den Provinzial⸗Ausſchuß 
gewählt) i 
II. Wahl eines Stellvertreters des Bors 


ſitzenden aus der Zahl der Mitglieder des Pro: |f 


vinzial⸗Ausſchuſſes. — Der Vorfivende conſtatirt, 
daß heute die Bahl der Mitglieder noch nicht feſtſteht, 
da von den Auswärtigen koch feine N ee 
eat und fragt die Verſammlung au, ob fie deshal 
die Wahl „aden. wolle, Hira gone verneint ind 
te. ‘Sor gefte egeben. Papon Jm 
Es werden 127 S.. Water deen 
9 undeſchrieben, 1 mit einer 117 Keitel, bie 
verſehen, alſo ungiltig, es bleiben o. 
abſolnte Majorität beträgt demnach 59. Für ley 
ubohin find 48, für Damme Danzig 1 und für 
v. Hülleſſem 68 gettel e e Letzterer iſt mit⸗ 
hin gewählt und nimmt die Wahl an. 
Bericht der Geſchäfts⸗Ordnungs⸗Com⸗ 
miſſion. — Referent Abg. Selke befindet f in der 
angenehmen Lage, im Ganzen und Großen die 


Annahme der proviſoriſchen Geſchäfts⸗Ordnung zul 


empfehlen. 


Die Verſammlung hat dem Abg. Rickert 
bereits den 5 des E 


Dank für Abfaſſung der Geſchäfts⸗Ord⸗ 
nung votirt, ſie wurde als Proviſorium en bloc ange: 
nommen, befindet ich fert länger als einer Woche in 
Wirkſamkeit und hat noch zu keinen Bedenken 
oder Mißſtänden Veranlaſſung gegeben. Der Aus⸗ 
ſchuß hat nur einige 
in Bohlen. gebracht, deren Annahme der Referent 
empfiehlt. Bie Verſammlung nimmt ſchließlich die neue 
Faſſung der Geſch.⸗Ordnung an. 

IV. „Der Abg. Keſſler hat folgenden Antrag ge: 
ftellt; „Der Landesdireckor erhält bei Dienſtreiſen mit 
dem Dampfboot pro 7½ Kilometer 1 & und 4 K. Ab⸗ 
und Zugang.“ Der Antragſteller motipirt feinen Antrag, 
indem er anführt, daß er nur eine Lücke in dem früheren 
Beſchluſſe über die Diäten und Reiſekoſten des Landes⸗ 
Directors ausfülle. — Der Antrag wird angenommen. 

Ve Wahl der bürgerlichen Mitglieder der Ober: 
Erſatz⸗Commiſſion und die Remuneration derfelben. 


Der Abg. Geſſner hat den Antrag eingebracht, daß H 


den zu wählenden Mitgliedern dieſelbe Entschädigung 
gewährt werden folle, wie ſolche nach dem Beſchluß vom 
11. d. Mts. für die Mitglieder des Prov. Laudraths 


Sowodowia, Kr. 


Zettel⸗ und 10, 11, 12, 13 


d Geometer Buſſe, des Verfertigers unſeres großen verunglückt; er wurde vom Betriebsrade ‚erfaßt und fo 


ichts; 11. Mitglied Bürgermeiſter Pohlmann⸗ i 


unbedeutende Aenderungen | E 


des Prob.⸗Ausſchuſſes und der Prov.⸗Commiſſionen Schwurgerichts wieder ein bedeutendes Contingent. 
($ 100 der Pr.⸗O.) feſtgeſetzt iſt. Abg. Seydel bean: Wie am Dienſtag und Mittwoch, ſo hatte das cano 1 
tragt Wahl durch Acclamation und ſchlägt für die gericht auch geſtern mit einer ſolchen Anklage ſich zu 
1, Brigade das Mitglied den Partikulier Daſſel vor, als beldditigen, Es waren die Pächter Adam und 
Stellvertreter Partikulier Baum, für die 2. Brigade Marianne Wandtke'ſchen Eheleute aus Romlau be⸗ 
Partikulier v. Morſtein als Mitglied und Rittmeiſter ſchuldigt, im Jahre 1870 in einem gegen ſie geführten 
a. D. Flemmig, ſämmtlich von hier. — Der Bagatellprozeſſe wiſſentlich jeder einen falſchen Eid vor 
Regierungs⸗Commiſſ ar betont, daß die Mit⸗ dem Kreisgericht zu Carthaus geleiftet zu haben. Adam 
glieder im Bezirk derjenigen Brigade wohnen W. war von einem Schnittwaarenhändler zu Oliva auf 
müſſen, als deren Mitglieder ſie gewählt ſind; die Zahlung von 17 Thlr. 16 Sgr. für entnommene Kleider⸗ 
Regierung müſſe die beiden letztgenannten Herren zeuge eingeklagt worden, die er im October 1869 aus 
daher ablehnen. — Nachdem conftatirt, daß die deſſen Laden geben Zmonatliche Creditgewährung zur 
Wahl für die erſte Brigade durch Acclamation erfolgt Ausſteuer ſeiner Tochter entnommen haben follte. Er 
iſt, ſchlägt Abg. Dr. Dolle für die 2. Brigade als beſtritt die Klage unter dem Vorgeben, ſeine Fran habe 
Mitglied Simſon⸗Gerwiſchkehmen und als Stellver⸗dieſe Sachen gegen feinen Willen gekauft und er 
treter Borbſtädt Dawidehlen vor. ſowohl als ſeine Ehefran haben dieſe Ber 
Nachdem conſtatirt iſt, daß die Wahl für die 1. hauptung demnächſt ſchlaukweg beſchworen, in Folge 
und 2. Brigade erfolgt, ftellt der Abg. Geſſner den deſſen der Kläger ſeinen Klageantrag zurückziehen 
Antrag, erſt die Diätenfrage zu erledigen und dann die mußte. Exſt im Frühjahr v. I., als Wandte bei 
Weiterwahl vorzunehmen. Demnächſt wird die Wahl Verhandlung eines Anklageprozeſſes vor dem hieſigen 
für die 3, Brigade ausgeſetzt, da man bei der vorge⸗ Schwurgericht ſich als Zeuge des Meineides verdächtig 
nommenen Auswahl geeigneter Perſänlichkeiten noch machte, gelangte zunächſt durch eine anonyme und dann 
keine Kenntniß von den heute mitgetheilten geſetzlichen durch eine von dem Geſchäfts⸗Agenten Kobiella unter⸗ 
Beſtimmungen hatte. — Abg. Sey del ſchlägt vor: für ſchriebene Denunciation der damalige Sachverhalt zur 
die 4. Brigade Hauptmann a. D. Jork-Danzig als Kenntniß der hieſigen Stgatsauwaltſchaft. Durch vier 
Mitglied, v. Selle⸗Topken bei Jablonowo als Stell: Zeugen wird nun den Wandikeſſchen Ehelenten nachge⸗ 
vertreter; für die 8. Brigade Mittelſtädt⸗ wieſen, daß fie gemeinſchaftlich bei dem Schnittwaaren⸗ 
Wolla bei Pelplin als Mitglied, v. d. Gröben⸗ händler zu Oliva, nachdem A. Wandtke perſönlich an 
¢ chives, als Stellvertreter. — denſelben eine Wechſelſchuld von 50 Chien. bezahlt 
— Abg. G eßner ſpricht demnächſt für ſeinen Antrag hatte, die Zeuge verlangt, ausgeſucht und in Empfang 
und motivirt benfeiben dahin, daß die bürgerlichen genommen haben, ja daß A. Wandtke dabei noch eifriger 
Mitglieder der Ober⸗Erſatz⸗Commiſſion einen höheren mitwirkte als ſeine Frau. Trotzdem wollen die Ange⸗ 
Satz an Reiſekoſten bezogen hätten. Doch liege keine klagten unſchuldig fein. und zwar behauptet die Frau 
Veranlaſſung vor, dieſelben höher zu remuneriren, als W. mit größter Dreiftigkeit, ihr Mann habe betrunken 
der Beſchluß vom 11. buj. die Entſchädigung (§ 100) fin einer Nebeuſtube gelegen und ſich um Nichts ge⸗ 
feſtgeſetzt habe. — Der Vorſitzende conftatirt daß Heimen während ihr Gatte nur geltend macht, daß er 
der Beſchluß vom 11. nur ein Proviſorium finite und sfeiner Frau von dem Kauf der Waaren abgerathen 
fragt, wie es zu halten ſei, wenn der Beſchluß geän⸗ dieſe aber gegen fein damaliges Wiſſen den Rath in 
dert würde. — 1 Geßner iſt der Anſicht, daß der den Wind geſchlagen habe. as von der An⸗ 
Beſchluß über ein Definit vum fic) auch auf die Mit⸗ klage durch mehrere Zeugen und Mittheilungen 
glieder der Ober⸗Erſatz⸗Commiffion erſtrecken müſſe. — aus früheren gerichtlichen Prozeſſen bei ebrachte Lens 
Abg. v. Puſch ſtellt den Antrag, den Mitgliedern diez mundszeugniß fiel für die W.'ſchen Eheleute ebenfalls 
ſelbe Entſchädigung zu gewähren, die ſie bisher be⸗ febr d aus, da es ergab, daß namentlich Adam 
zogen und die den Reiſekoſten der Räthe 4. Klaffe Wandtke in dem Rufe eines gewiſſenloſen, ſtets zu 
gleichkämen. Er motivirt dieſen Antrag durch die Meineiden „geneigten Zeugen ſteht. Nachdem die Ge⸗ 
erheblichen Auslagen, welche die Reifen der Ober⸗ ſchwornen über beide Angeklagte mit mehr als 7 Stim⸗ 
Erſatz⸗Commiſfion verurſachen. — Abg. Dr. Wehr} men das Schuldig geſprochen, ward Adam W. zu fünf 
befürwortet den Antrag, indem er aus Erfahrung be⸗ Jahren, Marianne W. zu zwei Jahren Zuchthaus und 
fiátigt, daß Reifen auf dem platten Lande bedeutende Verluſt der Zeugnißfähigkeit verurtheilt. — Außerdem 
Koſten verurſachen. — Der Antrag v. Puſch wird beſchäftigte ſich das Schwurgericht geſtern noch mit einer 
denmächft angenommen. i Anklage wegen ſchweren Diebjtahls im wiederholten 
Rückfalle gegen den erſt kürzlich aus dem Zuchthauſe 
emi, 14. Januar. eutlaſſenen Arbeiter Friedrich Schulz, welcher zuge and, 
L. Dichtigkeit der Bevölkerung in au 17. October 1875 in der Lehrerwohnung zu Meittek⸗ 
Danzig. In No. 9524 d. 8. findet ih die Mit» | Golmkau ein Fenſter erbrochen zu haben, durch dafelbe 
theilung, pas “id * 5 Si hen en meen le 
28 0 1 : gen zu fein und verſchiedene Herrenkleider im Wer 
Main; die Stadt ne Deutſchland die dichteſte von 120 AM. geftoblen zu haben. mit welchen er bate 
A ee tan — e 9985 se oe — * mie hater mit 15 — wurde. Mit Rückſicht 
i 5, Parts 59, Berlin 28, London auf ſeine vielfachen Vorſtrafen erhi 
Wee E zun olas 
ü olizeibericht.] Am 12. d. iſt der Werk⸗ 
Stadt zu vergleichen. Nach den Berechnungen des führer Lange in der hieſigen Weizenmühle am e 


ſtark gegen einen Pfeiler gequetſcht, daß ein fa 5 

Petershagen, u itt Ei des Borberaies 3 Red sos 

Neugarten und Aneipak, eingeldhlofjen, 1091 ein Medbatten, ber dur) cin Schornfteinrohe führte in 
orgen. Im Jahre 1867 waren die Speicher⸗ Brand. Die Feuerwehr war zur Stelle. . 

y täbel Am 11. d. M. conftituivie ſich unter Beiſitz des 
bewohnt; ihre Flache beträgt incl. der halben General⸗Secretärs Dr. Oemler aus Danzig in Rau den 
Breite der daran ſtoßenden Mottlauarme 125,0 bei Belplin ein landwirthſchaftlſcher Verein, ber on 
W u dortiger Gegend zum 


1875. Betnänt bie Menölterung der Sud iel. danch 
eträgt die Bevölkerung der Stadt incl. a a Busig, 7 Son. Su Folge Bintiturgen arb 
bewohnt ausgeſchloſſenen Stadttheile müſſen jetzt, Lehrer Arnold Markowski im Alter po 20 oia 
nur ſehr dünn te es 5 cali ery ner a denn der Ber- 
ithin fe rb ar ein Mann, der aus Liebe fei 
jene 82531 Einwohner auf Palio? er erwählt und während feiner. achtjähri 3 
Morgen zu vertheilen. Demnach wohnen auf dem 1 mit größter Gewifienbaftighit und treuem 
Morgen genau 80 Menſchen, und unſere Stadt ſedbch e der dab, da qn pea — N&mergticher 
Sat bie wenig beneidenzwerthe Auszeichnung, in pierte Lehrer iſt den wir n Orte bereits der 
der Reihe der dichteſt bevölkerten Städte Deutſch⸗ 7 Jahren heute zur Ruheſlätte Wege e tee Dirigent 
land's die britte Stelle einzunehmen. unseres Geſangvereins hat der Dabin elbe de 
Weicſel), [Mad ie bn lesen Wiehe ens Dor derne Denfelben 
dem Aushang auf dem Baßnhofe der Oßbahn.] ehrte feinen dahengeſchiedenen Dirigenten bunch Aue 
Culm⸗Terespol: Bei Tag und Nacht mit Fuhr⸗ rung fend Trauergeſäuge. 5 


Seit 1. Jannar 1876 ſind zur Franzirung von war anſcheinend zu Nachbarsleuten gegaugen. Nach 


e bſeite feiner 
Scheune erhängt gefunden. © ; 
ausgedritdt iſt. Die bisher daneben noch giltig gewe⸗ derſuche blieben, da innen nie Jet begangen mer 
es 2 
in der Thalerwährung, und zwar die Freimurſen | fees vorher geſprochen, kam in die € andre 
gu % 1, 2, 2% und 5 Groſchen, die geftempelten Briefs |feinen Herrn dort hängen und 21 A Bite 


darüher derartig, daß er, ſtatt 


untte ab ; Gltern nach Tiegenhof lief, wodurch alle 5 
Vorri i E | Rettungsverfuche unmöglich gemacht wurden. Pre 
Vorräthe au Poſtwerthzeichen der Thalerwährung, welche Motiv kann muy augenblickliche Geiſtesſtörung gewesen 


Poſtanſtalten gegen Poſtwerthpeichen des gleichen Be. 2 os 
Hege töte des gleichen Der, rathsamt machte in einer der (gte 
Y SU a werden. Eine hieſigen Kreisblattes bekannt vaß ie Boftillone, welche 
it att song die Poſten don bier nach Marienburg befördern, pon 


„die Telegraphenämter UL (bis- ſpiri Getränke zu ſich nz 
er Telegraphenſtatlon) die Seciómts Lelep rap han- | ene, der ein ch 1. og 
fos Moftvermalter, Tele raphen⸗ hohem Grade Beſorgniß erregender wäre. Man muß 
Die bisher g bräuchliche Bezeichnung geſtehen, daß, wenn man dicte Bekanntmachung lief 
en das Gefühl der Achtung vor dem Poſtinſtitut nicht 
eretiy be devs erate gehoben wird. Eo weit wir überhaupt einen 
telegrapheu⸗Secretär anzuwzuden. Die bisherigen Poſt⸗ Einblick in die obwaltenben Verhältniſſe haser, iſt ein 
e folder Gulag nicht Sade des 8 Sandeathsamts, fone 


ide nicht redlich er⸗ 


* Am Mittwoch hielt Herr Dr. Sze en Wel führen oder aber ihn aus dem D 


ter des Dorſos Parpahren verhandelt, welche : 
vorzuheben, welchen Ghatelpeare auf bie fernere Ent⸗ lich im Sommer des vergangenen Jung da Er 


ortige 


und anerkannt hätten. Sodann ſchilderte er die Cha⸗ | 

raktere der Hauptperſonen aus den drei ſogenaunten Schuld der 
II, Heinrich TV, q ¿ Stagtdanwalti 

em oe ae i Oe ee N Gag. 4 mm 3 oder. 

alber einige der bezüglichen Stellen citivte, Gefäugniß. Vor Verkündigung des Urtheils 

y Meineidsprozeſſe jedoch die inſultirten Lehrer thee Sa sr 

liefern zu den Verbandlungen des gegenwärtig tagenden demzufolge der Gerichtshof in die Lage verſetzt wurde, 


Ts ci 


— ee 


( 


Stallupönen, 12. Januar. Geſtern ging eine 
Frau, dem Anſchein nach vom Lande, auf hieſigem 
Bahnhof über die Schienenſtränge. Der Zug kam daher 
gebrauſt und der Maſchinenführer ließ die Varnungs⸗ 
pfeife ertönen. Aber kaum war dieſer ſchrille Ton 
an das Ohr der Frau gelangt, ſo fiel ſie — todt 


ur Erde. 
Vermiſchtes. 

— Dr. Graf von Wylich und Lottum iſt nach 
längerem Leiden am 10. d. in Breslau verſchieden. Da 
er keine Nachkommen hinterläßt, ſo geht das Majorat 
des freien Burglehens Liſſa (geſtiftet am 22. Dezember 
1837, und beſtehend aus den Dörfern Liſſa, Rathen 
Kl. Heydan, Muckerau, Marſchwiß und Wohnwitz) auf 


jämmiliche Angeklagte freigujpreden. Es kam da: 
bei übrigens die Frage zur Erörterung, ob auf Grund 
der Klagezurückziehung die Verhandlung zu ſiſtiren fer; 
die K. Staatsauwaltſchaft replicirte, daß der bezugliche 
Paragraph des Strafgeſetzbuchs nur das einzelne 
Judwiduum, nicht aber eine complotartig auftretende 
Reihe von Menſchen ſchütze. Der Gerichtshof dagegen 
faßte die Summe der Angeklagten als das im Sinne 
des Geſetzes gemeinte eine ſtrafbare Individuum 
zuſammen und eutſchied dem eutſprechend. ; 
€ Aus dem Kreiſe Stuhm, 15. Januar. Die 
Molkerei in Chriſtburg erfreut fic) eines lebhaften 
Abſatzes ihrer Producte; Butter verſendet fie bis nad) 
Rio de Jane ro in Blechbüchſen. Am Orte ſelbſt ver: 
kauft ſie das Pfund zu 14 Sgr., während die erſt jüngſt 
in Betrieb geſetzte Molkerei zu Stuhm 15 Sgr. fordert. 
— In einzelnen katholiſ en Kirchengemeinden des 
Kreiſes bat in Ausführung des Geſetzes vom 20. Juni 
1875, betreffend die Vermögensverwaltung in den 
katholiſchen Kirchengemeinden, die Wahl des Kirchen: 
vorſtandes und der Gemeindevertreter bereits ſtattge⸗ 
habt, in den übrigen ijt fie vorbereitet und nahe bevor⸗ 
ftebend. Das Geſchäft geht ruhig und ordunngsmäßig 
von ftatten. — Die Wahl beziehungsweiſe Eruennung 
der Waiſenräthe nach § 52 der Vormundſchaftsordnung 
vom 5. Juli 1875 iſt überall geſchehen. Wünſchens⸗ 
werth wäre es geweſen, wenn die utsvorſteher überall 
ſelbſt das Amt übernommen oder doch im Gutsbezirke 
permanent verbleibende geeignete Männer ernannt hätten; 
ein Theil der Guts vorſteher hat aber Inſtmänner, fo: 
genannte loſe Leute, zu Waiſenräthen beſtellt. Die Bor: 
mundſchaftsgerichte, welche mit den Waiſenräthen in 
fortdauerndem Verkehr ſtehen ſollen, werden in den 
meiſten Fällen mu dieſen Perſonen, welche des Leſens 
und Schreibens nicht kundig, vermuthlich wenig Ver⸗ 
ſtändniß, vielleicht auch den Willen nicht dazu haben, 
weil ſie ihren Wohnort mit Ablauf oder auch vor 
demſelben wechſeln, ihre liebe Noth haben. Wir 
glauben, daß die Beſtellung von Inſtleuten nicht im 
Sinne des Geſetzes vom 5. Juli 1875 liegen kann und 
daß im Intereſſe der Mündel dagegen gehandelt wer⸗ 
den müßte. — Seit längerer Zeit ſind in der Gegend 
von Marienburg Pferdediebſtähle vorgekommen. 
Jetzt iſt der Hehler dieſer Pferdediebſtähle in der 
Perſon des Beſitzers Lange in Brodſack, Kreis 
Marienburg, wie wir hören, entdeckt. Lange iſt flüchtig 
geworden, 7 Pferde find demſelben abgenommen und 
den Eigenthümern zurückgegeben. Die Diebe ſind in 
Radomno, Kreis Lötzen, zu Hauſe. ‘ 
(=) Culm. 13. Jan. Nach dem Jahresbericht 
des Vorſchuß⸗Vereins hierſelbſt für das Jahr 1875 
betrugen die Einnahmen 1 940 180 &. und die Ausgaben 


115.00, Hamburg 56,40, Paris 45,90, Frankfurt 56,35, | der heutigen Zufuhr blieb unverkauft. Bezahlt wurde 

Buferdem —, Grevitioofe 162,00, 1960er Coole für Sommer: 129% 180 JM, 130, 1338 183 A, hell: 

111,69, Comb. Kiſenbahn 114,25, Seeler Looſe 181,20, farbig 125, 126% 190 K., hellbunt 131/28 198, 202 ¿ll 

Untonban! 73,75, Anglo Nutria 91,60, Ra oleons | der Tonne. Termine matt, April⸗Mai 200 M bez. u. 

9,22, Pucaten 5,43%, Silberconpous 105,50, Miriaheth: Br., 199 K. Gd. Regulirungspreis 193 f. 

batu 135,00, Un iche Prämienlooſe 76,00, Deutſche Roggen loco ziemlich feſt, 1248 brachte 150 A, 

Reichsbanknoten 57,10. Türk. Looſe 25,25. 1278 156 K. Ye Tonne. Umſatz 20 Tonnen. Termine 
Sonbvu, 13. Januar. Schluß⸗Courſe.] Eon: flau und ohne Kaufluſt, April-Mai 147 M Br. Regu⸗ 

dels 94. 558. Italieniſche Reute 70%. Lombarden lirungspreis 146 k — Erbſen loco Mittel: wurden 

94. 58% Lombarden⸗ Prioritäten alte —. 38 Lom⸗ mit 156 K. Ye Tonne bezaht. — Spiritus loco nicht 

barden⸗ Prioritäten neue —. 5 Naſſen de 1871 99½. verkauft. 

59% Ruſſen be 1872 99%. Silber 55½ Türkische : o 

Anleihe de 1366 21%. 4 1588 1 de 1860 22%. Oe Productenmirtic. 

Bereinigte aaten g ur⸗ : 

i einigte Staaten bc funbirte 104%, excl. Oeſterreichiſch Sn . 10 is en oe sits 

feinen Bruder Wilhelm Malte Fürſt zu Puthus über.] Silberrente 63%. Deiterreichifche Baprercente 60%. Sk 129 193. 130 19650 131/98 19050, 195,5 
— Der plötzliche Bankerott des bekannten Erbs⸗ ungariſche Schatzbonds 90%. Ep ungariſche Schatz⸗ 195,75, 13247 200, 1368 202,25 de e — 

wurſt⸗Fabrikanten Schlächtermeiſter Müller hat b 3 „Spanier —. 5c. Mernaner 1998 185,75 129/308 184,75 131/28 190,50. 133/ BE". 

in dem Berlin benachbarten Sen aner die größte | 34%. — In die Bank floſſen heute 100 000 Pfd. Sterl. 190.50 4. bez., rotber 12747. 183,50, 198/98 1816 9 

Aufregung hervorgerufen, da pp. Müller als Befiger | Platzdiscont 4 64 E y 180/18 185,78. 189/85 18906, 4 ber — 

der dortigen Bofthaltere und als Begründer der viefi] London, 13. Januer. Banlausweis. Totalreſerbe vor 1000 Kilo inlandiſcher 123% 18250, 127844 

gen Ziegelei mit dem Oertchen ſeit Jahren verwachfen | 8,970,658, Notenumlauf 27,628,575, Baarvorrath 135, 1278 987,50, 128,04 138,75, 1296 140 K b 

war. Der vom einfachen Schlächtermeiſter bis zum 21,594,233, Portefeuille 17,877,244, Guth. der Priv. fremder 1128 115 Jl. bez Frübiahr 1876 138 * 

Armee⸗Lieferanten Emporgeſtiegene hatte fein auf Mil⸗ 19 892,413, Guth. d. Staates 4,581,182, Notenreferve Br., 136 4 G Gerte Je 1000 Kilo rope e 

fionen eres o sa: Ale ht et „ Bande S 10 148, 151,50, 154,25 & bez., kleine 148/50 M. bey == 

zu danken. M. iſt an ſeinen Grundſtücksſpeculationen „ 13. J Ban eis. Baarvorra ige } 9815 boa: et Sa 

zu Grunde gegangen; fo kaufte er kurz hintereinander e len 


das Rittergut Eichſtädt, ein Gut in Marwitz, das Hen: Portefeuille der Hauptbank u. d. Filialen 14,576,000 Fit 180 e ete 1 ae 
nigsdorfer Lehuſchulzengut, vergrößerte die dortige ie: * 1000 Kilo 204,50, 206.75, 211, 214,50 K b 

Sonn die ee 0 5 ane jenn des tay sien 0 gt Laufende E Seinjant Je 1000 Kilo mittel. 210 be % 
Pferdebahn nach Ei , ſteckte ewa 6006 ler] Rechnungen der Privaten 12,079, Abn. P rau De: — 
in dies Unternehmen, das fid) bei der geſunkenen Ban: Spiritus — at Riter ML ohne Faß in Poftere 


Pacis, 13, Jan. Swiugcourfe) sek Rente 5000 da 
luſt ſchlecht verzinſte, kaufte dann wieder ein bedenten: | 65,97%. Anleihe de 1872 104, 82%. Fialieniſche Spk: den. bes, 
des Kohlen-Bergwerk, welches große Summen verſchlang ‘ : i arten °C. ae gute Meiner Ak dde, 


Gente 71,05. Ital. Kabat Metin —. Jtaliemis a April 4 i 
und kam ſo in immer be len Geldverlegenheiten, die ionen —. Frauzoſ de ne 2 45%, ¡ = Des» os 7 ng 
ſchließlich die Cataftrophe herbeiführten. 0 ahr Ketien 251,25. Lombardiſche Mai⸗Juni 48 A bez Juni 49%, 1 Br., 49 1 
Die Vormundſchaftsordnung vom 5. Juli] Prioritäten 233,00. Türen de 1865 21,60. Türken Gd., Juli 50% A. Br., 50% l. Gd. An 51% 
1875 für den Umfang der preuß. Monarchie, | be 1869 125,00. Liiviewlooie 54,25. — Gredit mo⸗ . ous. to a be „Auguſt 51% 
bearbeitet von O. Anton, Stadtgerichtsdirector. Berlin, 5 de, eri "348 Jann ar. Wehen ri Mai 
Seren enthält eine ah oie abe rine mirate ib, Aeg age Ns. Ends | 106,00 2, „ Mei Jun 199,00 4 T. Reon — 

erkchen en eine ſyſtematiſche Zuſammenſtellung] générale 525, Aegypter 328. — Ruhig. ' 2 5 , . 
des am 1. Januar 1876 in Kraft getretenen semen » 5 Janugr⸗Februar 140,00 A, que 9 , 


aue "SE und der ſonſt noch giltigen Be⸗ 


. 


ſtimmungen, die ſich unmittelbar daran anſchließen. 
Dadurch ſoll den Vormündern ein handliches, überſicht⸗ 
liches und unentbehrliches Vademecum den jungen 
Juriſten ein practiſches Hilfsmittel zum Studium, den 
Vormundſchaftsrichtern eine erleichternde Beihilfe zur 
Bearbeitung des Vormundſchaftsweſens geboten werden. 
Der 9 er iſt ſeit vielen Jahren Director des Berliner 
Vormundſchaftsgerichtes und demnach mit den Bedürf⸗ 
niſſen der Praxis genau vertraut. 

* „Das Waiſenamt und das Amt des Vor⸗ 
mund es” betitelt ſich ein von C. Krah, Oberamts⸗ 
richter in Braubach a. Rh. verfaßtes Büchlein (Frank⸗ 

a. M., Jäger, 1 Mk.), welches in populärer und 
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Ao 47e r Jannar 43,50 Yr Mais cid A A Le. E 
75. Berlin, 14. Januar. eigen loco Ke 1000 


Antwerpen, 13. Jan. Getreidemarktſ g; ; 
(Schlacht) eisen Gebamptet,, Roden unvertine| arios Mai ds DO a 106500 gefordert, oe 


dert, Odeſſa 1744. Hafer ftetig, Riga 21. Gerſte felt. fh : on bez., Jr 
za ettoleummartı. (Salabberiót) Raffwices, 8 199,00 500 e A ba, > 
furt be 82%, Br. ee Be ne Dnalität gefordert, Ye Sanar 192,50—151,50— 188,00 
febr faßlich gehaltener Darftellung die verſchiedenen i & bes, 7 Jaunar-Jebruar 150,00—150,50 K bez, 


, i rläutert, welche den Gemeinde⸗Behörde Newyork, 12. Januar. (Schlußcourſe.) Wechſel au ebruar- März —, Yor Frabiabr 149,50 —149,09— 149,50 
Manchen. Beal ind x. in Zukunft anfallen London in Gold 15. 4 8. Jen 1200. den Fond i be, Mai i 148,50—149,004l. bez., der Sure 
werden. Competenter Seits ſpricht man fic) fehr| e 1885 116%, bo. 6p fundirte 116%, 5/20 Bonde Kin: 132 N di be. — Gerfte loco Pr 1000 
lobend über das cti Werkchen aus. = 1887 119%, Eriebahn 15%, Central⸗Paciſic 104%, 1000 Sila 1 50 1 8 ad. — Se: 2 
Odeſſa, 8. Jan. Nach einer Depeſche der Rigaer ae ge 5 Dep: Reden : a loco e 000 Rilogr Por ordert. — Er 22 

oldagio a. Biebrigſte 4. — Waarenbericht. a | 

e Pere iu n gon 13%, bo. in Mi ebene | enc, scot ome 400 Kilt Paule a: ba — 
12%, Petroleum in Newyork 14%, bo. in Philadelphia | Weis Kilogr. brutto unverft. incl. Gad 


ulänglichkeit der gegenwärtigen poſtamtlichen Räume 55 
zuläng 13% „Mehl 5D. 250, other ehen be 1D. 8. 2480 4 a 1 2550. ° 


als ſehr u herausgeſtellt. Sowohl Beamte Die W 

wie Publikum 27 an der Zahl, wurden vom Fener zerſtört. 

daher die ADf 8 Menſchen verloren hierbei ihr Leben, 
51 wurden verwundet. 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


50, Ma ) 738., Bu air refining 24,50 — Moggenmehl Jer 1 under 
¡Muécovados) 8, Kaffee (Rio⸗) 18%, S incl. Gad No 0 23,50—22,00 A., No. 0 u. 1 21,0, 
C Os | 1000 eu Se 20554 a: Sema az 

— nz 
Dangiger Bärie. Juli eo 2 cis Juri 20,95 dl. bea, Yer Sans 


rüumigen Markte doch am bequemften für das ge.“ > Die hente {allige Berliner Aiatlige Rotivangen am 14. Januar. 1 „ , K bes, er Juli + Auguß 21, 
ee e.. ta le, IR 
aben , 18 ſeinglaffg u. weiß 182. 5 A E N een do 
ichſt durch entſprechende AnSbauten erheblich Schluß des Blattes noch nicht eingetroffen, |: se E 1 I Faß 64 M bez., 7% Januar 65 M. beg, ir Aone 
Dale a die Paffagierftube ia ein ber — ͤů i ho Nab N brant 65 de be Jee Aprib Mai 65,4665 4 . 


unt. . . 124-1818 262-505 L Br.] 180-204 0 x Dedo, 5, 
. . 125.1818 190. y bez., Ye. Mais Juni 65,5—65,3 K bez., yr E 
. 284848 188.490 4 F. . 000 gien di de — Selen f 


: 3 y das 
t Die Samu , 9a Januar Februar 27,1 Jl bea, — 
nel mies tach o hen Benes 1968 bunt ok el, Mai Suiits Ye 100 Site a 100 Wk = 10,000 W 

toco flau, auf Termine matt. — Weisen ge Januar 200 Al bed und Br, 199 A. Gh, nominell, er Somuat > deb, Ye, Jomar SS & 


ankfart a. Wi, 13, Januar. wriveteneoce sd, 
nen Gee Oa en 256 ß. Sombarhen 30 , 

chem bemerken wollen, daß dem hiefigen | Galizier 172½, Reichsbank 163%, 1860er Looſe 114%. 
0 0 Schluß ſehr felt. 


— 


] 19 ( : 
ca, 80 1 5 Li de bezeichneten Localien wenigſtens 


Mai 149 Br., 148 Gd. — Hofer ruhig. — Gerſte 
ſtill. — Rüböl matt, loco 69, r Mai 68, ye Octbr. 
Yr 2008 68. — Spiritus ſtill, ye 100 Vier 100% 
zu Januar 33%, Pe Februar⸗ März. 34, oe April: 
Mai 35%, ye Junie Juli 36%. — Kaffee ſehr feft, 
Umſatz 2500 Gad. = Petroleum feſt, Standard while 


i sführung Ale be Ov] [ug l + ‘ i 
a ab lhc oft AA , Rae oe 
ig erjehnten Bera} erira : : 0 4 5 6 9ũ Regu preis 190 TE e., Fee i⸗Juli 
sar ect Bean SOME NN a es Ob. ale rahe BEE A ENO me A 
en eptember 50,5 — ez. 


= 


ga ee 15 e 2 A Mittel: 156 

; ¡ls Fondscourſe. London, 8 Tage. . 

A Gd. London, 3 Monat, 20,15 Gd. Anſterdam, MN Min»: O 

a 160.00 gent. 4% en, Brenziſche Gomiolibirte] Angekommen: Nival, Ganz, Hull, Kohl. 
ald Anleihe 104,90 Gd. 34.7 Preußiſche Staats | (beftimmt nach Pillath. e 


Stand in 
Bar. Linien 


5 h 1575 y 59 9 Schuldſcheine 91,45 Gd. 3 i i | 
rielbe in der nahen Weichiel todt | toco 13,70 Br., 12,5 % % Samar 13,80 Gd., pre A „Ed. 34 get. Weſſpreußiſche Pfand. Ankommend: Pink Carl Lind“ | 
2 brisa e eivmgejales 2 ſich auf | we Angup enger 12,80 vto le Wetter: Schneeluft. . loa an e de A Pon 94001 Ausgehend: aia (GD), 2 ' 
der Brücke entledigt. — Infolge jr Er fu ; für die 3 idee 12.70. . A da ey Pupotheten Pfandbriefe 100,00 Br. 5 Stelter Thorn. 13. Saw, Waljerftand: 5 Fuß 4 Zoll. i 
milittriſchen WB ad) tm ann aftey 10 E 2 5 3 one "Mit 1228 Jannar 12,70, ye ational⸗Hypotheken⸗Pfandbriefe 101,00 fe Garr: Wind: S. Wetter: trübe. f 
beschafft worden, welche dieſelben auf Poſten zu tragen e 13. Janna [@erzeidemarkt;] Das Vorſteheramk der Lauf mannschaft pau eu | 
haben. Ju bie Gonmiffion, welche die wifenfehaftlihe rat) Weizen der März 276. — Roggen cer zen 14. Januar 1876, a Meteorologifche Beobachturgen. 
e . Wnnterceate 67 90, Soft Gin . ee Wetter kübe bei mäßigem] S meromete denon 
Ss 
a 


Didaten des Wen Amts für 1876 abnimmt, 


die Provinz Preußen gewählt. Pr. Voigt, FProfeſſer bn Brien. | Bnd und Weiten. 


Silberrente (3,50, 18641 Boofe 106,25, Nationalb. 905,00, Ber Erez; 

ror Sr 4807 18085 Leiden deo bleibt in flauer und In 
Rasy na? > tſchmid, Kordbahn 1812, Sreditactien 189,40, Frangojen 292,00, | und iſt d Ñ : 
und Pfarrer in Königsberg, Frhr. Dr, v Gut aligice 195,50, Kaſchan⸗ derb : ö er Verkauf davon auch am heutigen Markte 1 
Eines, aud Profeſſor Dr. Choleving, bribe ehen⸗ 0 00 Dp pee en do bit b 51,00, nber fr. ne geweſen. Zu nicht voll behaupteten 14, 


tlofer Stimmung 


4 34161 | — 36-10 flac: Trübe, b Sy 
8 31269 | > £0 | Rd, mäßig, Kue, bere 
184270 J — 54 1 paid be, Desogen, 


wurden 125 Tonnen gehandelt und Manches 


; Aigen Schl 11 1 4 bom 13. Januar 1876. 5 

Die heutige Börfe trug wiederum eine abſolut lufts | gegenfiber den geſtrigen Schluß onrſen trotz der zu Ende bedeutendem Maße am Verkehr. ve A : 

11%, MPa ale ne, San etm, Dr ri Slat | Smee in oer Qi nn a, i 

: 1 ance. J „Renten e ‚ver Lo ‘ i . Auf dem sang 

und So a wer 3 7 Seni Nen ein feft. Oeſterr. Nedenbahnen verhielten ſich ſehr fit, | [che Werthe tor We notiren aber miebriger Ruſſi⸗ | markte war der Verkehr klein Bantactien {ehr tile 

Sebhafty telf gewinnen. lizier begegueten einer günſtigeren Meinung. d. uit, Bodencredit feft, auch 1864er Prämien] Danziger Bankverein hatte zu teigendem Courſe belebten 
ebt. 


Flüſſigkeit. Die internationalen Specnlationspapiere Ga Speenlationseff : . Tee oeuebt und ſteigend. Preuß. und andere Dentſche Staats⸗ Umſatz, Induſtriepadiere meiſt b 
bewegten ſich meiſt in ſteigender Richtung und ſchließen] localen Speculationseffecten vetyeuigten ſich nur in une ly i gend.) Preuß und andere x By 
+ aes vom Sine oes Behauptet, aber ſtill, Pfandbriefe der Preuß. 


otheken⸗Pfandbr. | ne Div.1874 W. 870 
walter Bene bee 10 25 E cet . | 8 n 1101 "IE vo. so, ems | 5 | 65,80) DitcoGonimen»- | 195,76) 18. | Berg m. Hutten Gefen 
cewaroicta Aal. 105, 25 Bod. rb. Ggf. 5 1102,25 noon, * 48% ee 4 28 111,25| 7%] tua. mordoib, | 5 | 61,20] Ser. Sou 19 0 %.. 
weujelibiste Ani. 4 — | sento aceros 16 105,50 RF. Bol. Schatobl. | „5 Perl.⸗Böd.⸗Magd. 69 - | 1% SUR Inzerdurg 94 Ol tage. On 5 | 56,10] Sut Qandeltge. | 34,25 Q | Dortmunionmys.) 1 Di». 1874 
* Se a 85.50 1 i — — 189.25 77 N 38,60] 4%) Weed 6rajemo 6 | 78° | Mönigst. Str. A 5% anata et | 
Do. do. Rlindó. — do. 100,1 + MATTIE, EB Le » — E y 6 Meining. Sreditd. | 79 Stollbe 
Ciwats ⸗Gchuldich. st = 95) D. Hov«Brovrló 100 0 A | 4 — „I RUMANO 93 6%] Breſt-Gralewo 26,70 5 3 4 2 Norddeutſchewant | 193 16% do. E 
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m 12. wurde uns durch glückliche Ent⸗ y RN 


bindung ein kräftiger Junge geboren, e A Re antenna Cie eg A 
Friedrich-Wilhelm-Schilizenhaus. 


Gremblin. 
Sonnabend, den 15. Januar 1876: 


Große Carneval⸗ Redoute. 


Anfang der Unterhaltungs⸗Mnuſik 8 Uhr. Beginn des Valles 9 uhr. 
Die Lieferung der Masken⸗Coſtüme u. Cotillon⸗ 
Requiſiten ijt Herrn Charles Hay übertragen 


und wird derſelbe am Ball⸗Abend ein reiches Lager von Domino's und Ge: 
ſichtslarven berelt halten. 


Das Carneval-Ball-Comité. 


tarkes Feuſterglas, dicke Dachſchei 
ben, Bladba pfaunen, Schaufen⸗ 
8 farbiges Glas, Holpleiſten, 
Spiegel und Glaſer⸗ Diamante empftehlt 
die Glaghandlung von (8656 
Fordinand Einen Sunbdegaile 18. 


Zum Schützenhaus⸗ 
Maskenballe 


1 Kaſſenbillet, 

1 Mönchskutte, 
Ifeinecheſichts⸗ 
Ep Larbe, 


Pet ROMAN 
Alles zuſammen, ſoweit der Vorrath reicht, 
für 1 . 20 Gr 
Charles Haby, . 

Langgaſſe 45, Eingang Magkauſchegaſſe. 

„Alle von mir entnommenen Coſtüme 
lönnen in meiner Garderobe im Schützen⸗ 
hauſe in Empfang genommen werden 


GN Dear rer Sl. Darnall), OF 
= u en 7000 Leihweiſe n. zum Verkauf: 
. Wiainlinh’ Thlr. 7000, 5 so 
as Amann Weinlich 8 Een no i in dest Gegend Masken⸗Anzüge, 
Europäischem Damenorchester, t 60.000 9) bier 1500 Al 012. Kutten, Dominos, 
Bauern, Schotten, 


unter Leitung von Yanbfchaft geſucht 
Matroſen, Griechen de., 


Wrucken und 5 ſehr große 
6⸗jührige Schweine 


(Säue) hat zu verkaufen 


Herrmann Rohrbeck (4011 
Rein Graban per Marleuwerder. 


nzig, den 14. Januar 1876. 5 
oenenkamp und Frau. 8 


F aan fa SON tds nS Lash ae NR A 
Im Anollosaale des Hotel du Nord, 
Dienfiag, den 18. Januar, Abends Y Uhr: 


Heute früh 8½ Uhr verſtarb hier 
nach ſchwerem Leiden der Gutsbeſitzer 


Otto Heinrich Drebs 


aus Ottomin im G64ften Lebensjahre, 
welches tief betrübt anzeigen 

die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 14. Januar 1876. 


Me 


tt * 


2 


Statt jeder beſonderen Meldung. 


Heute Abend 5 Uhr endete ein fanfter 
Tod die langen ſchweren Leiden meiner un⸗ 
vergeßlichen Gattin und theuren Mutter 


Therese Graf, 


in d. Expd. d. Ztg. niederzulegen 


Selbſtdarleiher belieben Adreſſ'en u. 4058 
Professor Carl Ambrosy. Neichsm. 1200 


a e 5 on ſogleich zue erſten ſowie 
ſicheren elle zu begeben. 
im 45 Lebenchale relies wir um ſtilles PROGRAMA, „iber durch Megter Sunbegaiie 79. Geſichtsmasken 
Beileid Bitten tief betrübt anzeigen N 1. Hochzeitsmarſch a. d. Sommernachtstraum von Mendelsſohn. — 2. Entrönet . Ziemssen’s Buch⸗ at Rey Y 
7... , ac | Sunfthendlumg  Sanggare| et Dai, Sanet, Seide 
: ; ET ait „ Cellos coder, — 5. ertüre zu „Di 3 inSberg” v j 2 A 
ugust Graf, Reg Secretair, Conradi. — 6. Caglioftre-Walger von Job. Strauß — 7. Pilger-Ghor und Ved an 8 Wachs, Gaze und Pappe 
zu ſehr billigen Preiſen 
im Ausverkauſe der Max 
Oohn'ſchen Coneursmaſſe. 


1. Daum 10. 


No. 55 ſucht einen Lehrling. 


Ein junges Mädchen, 


welches die 


und Tochter. den Abendſt $ * , : N 

f : ern von Wagner. — 8. Fantaſie aus der Regimentstodster, Violin⸗Solo von 
15 ee al we Sainton. — 9. Bunte Blätter, großes Potpourri von Fiſcher. — 10. Träumereien aus 
Leich er e bes a 8 Heil. Leichnams⸗ den Kinderſcenen von Schumann. — 11. „Die Wache kommt“ von Gretry. — 12. „Im 
Kirchhofes aus att. en Heil. Leichnams grünen Wald“, Concerk⸗Polka von Gitner, 

„ illets a 3 Mark, 2 Mark und 1 Mark bei 


F. A. Weber, Buch⸗, Kunſt⸗ u. Muſikal.⸗Handlung. 
F. Niese Nachfolger, 


Tapeten⸗ und Teppich⸗Geſchäft 


empfiehlt ſein beſtaſſortirtes Lager von 


Teppichen, Teppichſtoffe Vue len ek Ben in verſchiedenen 


tute Vormittag 311 Uhr endete nach 
langem ſchweren Leiden das Leben 
des Rentiers 


Jacob Friedrich Paleschke 


in ſeinem 70. Lebensjahre, welches wir 
tief betrübt anzeigen. 
Die Hinterbliebenen. 


Engagement. Gef. Off. w. u. 4033 in der 
Grp. d. Stg. erbeten. 


Exp. d. Ztg t g 
Ein j. gebild. Müdchen E 
(moſ. Glaubens) ſucht eine Stelle als Ge⸗ 
feltichafrerin, auch iſt daſſelbe bereit, in 
der Wirthſchaft behilflich zu ſein 

Gef. Offerten sub R. S. 120 postlagernd 


ze za a Elbing. Í kt No. 18. 
furs une dan Cocosmatten, Läufer aller Art, Wachstuche, Spiel= Ein Lehrling für ein er s 
. karten ze. Verſicherungs Geſchüft: Bodenbacher, 
318, 
Sal- elena Beumeiten. | BA” Lauggafe No. 64. ucht. Múrnberger, 
In dem Concurſe über das Vermögen | 4 : Adr. werden unter 3982 in der Exped. Erlanger 
dieſer Ztg. erbeten. vom Faß. 


in Commis 
(gelernter Eisenhändler) tüchtiger Vor- 
Käufer, findet Engagement bei 
Rudolph Mischke 
: in Danzig, 
AE dem neuerbauten Hauſe Boggenpiunl: 

und Vorſtädt. Graben⸗Ecke find die 
herrſchaftlich eingerichteten Wohnungen zum 
1. April cr. zu vermiethen. 

Näheres bei 

ES DA: 


— — — — — ee : Be __anttnast, Graben Mo, 16. 
Hieſige und auswärtige Strohhntverkänfer werden gebeten, Se ‘MADEN nebſt Wohnungen ſind 
p 


nr, 


Großer Cigarrenausverkauf. 
Za ſich das Näumen noch länger mit den Cigar: 
ren⸗Vorräthen hinzieht, als ich erwartete, ſo habe 


. e 

ich die Preiſe noch mehr ermäßigt. 

865 po e Ka 
1 


„Riesau, Hündegaſſe 3 u. 4. 


ſchon jetzt ihre vorjährigen Strohhüte einzuſchicken Formen für die 
de Sera ligen im O. Saison 1876 find bereits eingegangen. 


in dem neuerbauten Hauſe Poggen⸗ 


uhl⸗ und Vorſtädt. Graben⸗Ecke zu ver Von heute ab 


— 


8 mie he e bei Bodenbacher, 
> zur Einſicht an die Betheiligten August Hoffmann, Strahhutf abrik. a 55 Graben so: 16, Erlanger, 
Danzig, den 7. Jangar 1876, a ae a ni "ft eine Neue nebst Se 


intergafie 21 iſt eine Remise nebſt Heu⸗ 
© boden zur Stallung für drei Pferde 
und Wagengelaß, oder auch zur Waaren⸗ 


N = 
Danza Aet.Bier 
Lazerung geeignet, vom 1, April c. ab 


vom Faß. 
| Korb. 
zu vermieſhen. Näheres Hundegaſſe 36 8 Adol h 0 — 


˖ | 2 y 

1 Tr. im Comptoir zu erfahren. un 
Lenden {0 ist cine Woh- Stadt Theater. 

nung, deten vordere Locali« Sonnabend, den 15. Sanar. (6. Ab. No 2.) 
tátón sich auch zum Gomtolr Fauſt und Margarethe. Oper von 
eignen, zum f. April a., o. zu Gounod. a 
vermiethon. Dieselbe besteht) Sonntag, den 16. Sammy. (6. Ab. No 3.) 
aus 4 Stuben Entree, Müche, Aschenbrödel, Luſtſpiel in 4 Weren 
Koller, Wasserleltung u. Canali- von R. Benedir. Hierauf: Taniel 
sirung: in der Löwengrube. Schwank in 

Anzusehen täglich von 11— 1 Act von G. Lang. 

(4018 


Gin möbliries Parterke⸗ - Hétel du Nord 
Inner Ápollo-Saal 


esren mit vollſtändiger Begian des Tanzes präciie 9 Uhr. 


Kgl. Stadt⸗ u. Kreis⸗Gericht. 
Der a PT Concurſes. 


nate bieden, Dampf-Mabl-Mühle 
ner Getreideſäcke⸗ E 3 
Berleig-Gejhäft heſindet Zu King, 
Ken . genannt Bäcker nnühle, Kalkſcheunſtraßee. 

Kahbri Nachdem bie Reparatur unjecer Dawpf⸗Mahl⸗Müble beendet, erſuchen wir bie 


de. Herren Bäckermeiſter Elbings, ſowie die Herren Beſitzer der Umgegend uns mit Auf⸗ 


Rodeck & Krosch. trägen für Mablwerk-beehren: zu wollen 


8 ir verſprechen ein nur gutes Fabrikat bei ſoliden Preiſen und ſchneller Be⸗ 

- enung. 2 

Stühw is > Elbing, im Sannar 1876. (4056 
Düſſeldorfer Punſch⸗Extraet, 


Nothwein⸗Punſch⸗Extract, Fortenbacher & Gemballa. 


Annanas⸗Weinpunſch⸗Extraet, 


in für zwei 


Grogk⸗Exteget ac. 5 5 Beköſtigung billig zu vermietzen re . 
in vor ve po oat Salben, ar 5 q Heanengafie MD al — Sel onke’s " heater, 
: 2,25, 107 i EA ma et : 
e fa Seb miedegalie 2, iit die berufchafe- Sonnabend, den 10. Januar: Lettes @afl- 


{piel und Abſchiedsbeneſiß für die 
Imperial⸗Tronpe⸗Jupauſſe, fos 
wie letztes Auftreten ber Ge- 


ſchwifter Caſſina. U. A.: Weiber⸗ 
Hundegaſſe 116, neben der lin und Músyerives. Schwank. 


a ERW hs AO! — - 9. „Das Vermchtulſ. ante, 
Ein ip eer rate ; Eine 555 Co adel ha 2 0 ge⸗ y 9 3 Ubr. nder ES Ot Bor: 
gehende, und von nur feiner 
Lichte in berſchiedenen una 


o 1 3 ur t 2 aS cal eee 57115 burger mit ihrem Cireus (be- 
Packungen zu herabge⸗ Loi: halber oglei an übernehmen Garderoben [Es zu mieihen gesucht, fend cs ee 
ſetzten Preiſen empfiehlt 
© 


U 
f feutſ va 
Adr. werd. unter No. 3989 in der Exped. für Damen und Herren, 4064 in der Expd, d. Zig. abzugeben. Hunde und Affeutſeater, ver 
arl Schnaroke. 


bunden mit Syuneitik:, Wallet: 
dieſer Ztg. erbeten. sun 2 tominen: Boj e 
ie} gien anderweite Uebernahme eme neun, elegant u. billig, Danziger und Pantomimen⸗Geſellſchaft 
W Grundſtückes beabſichtige ich meine fowie Sammet⸗ u. Set: 
Katharinen⸗Pflaumen 
in Kiſten u. ausgewogen 


die Weinhandlung 


Adolph Wolffberg, 


liche Barterre = Wohngelegenheit by 
von S—5 Zimmern wovon die Vorder⸗ E 
ſtube auf Wunſch auch zum Laden 

eingerichtet werden kann. 


EN | 10 y ms Sonn g berd, den 22, Sanar: 
im Heinen Marienburger Werber in Jonas: | gen: Dominos, Wriuchstutten, We⸗ Actien⸗Bierbranerei. Großer Maskenball. 


> ene Beſitzung, bee fi „Perücken, Bärte empfiehlt] Wir beabsichtigen, unſere Hofiamra jon D rr an OR 
1 oo 4 5 la Norge ef A 20 Heth. ſichtslarven, Berti 110 el EE, Klein Hammer quiz ! April c. anderweitig Be en 70 A a 
— — Land, durchweg Weizenboden, neuen Louis Wi Oy J zu verpachten. Refleltanten erfahren Nähe⸗ beruſtein) angehali en, welches muihmah- 
Wohn: und Wirthſchaftsgebäuden, mit vol: nur Ziegengaſſe No. 5. ves in unſerem Comtoit Jopengaſſe 4. de entmensi? marken t. De 


5 2 1 1 5 Y ‚ni. lich entwendet worden iſt. Der rechtmäßize 

empfiehlt ff.. dannen ne e eee Gientifines ta fi, bale wen. 
y eo 5 A enbällen empfe 3 8 ; — „Der Gehnjudtsblic!!” 

Für Käufer bin ich jeden Dienſtag und mein neues Lager tener eee eee Be 


Carl Schnarcke. 


Freitag zu ſprechen. 
Jonas dorf bei Altfelde. 5 
. u “ee ganteſter und größter Aus⸗ 
a: Etablirung eines [meras wahl. Extra⸗Beſtellungen werden nach den 
a 


‘ 3 7 neueſten Maskenfournal beſtens ausgeführt. 
tives Geſchäfte wird ein 155 Die Damen-Barberohe if all 


Aſſoeice mit 3-4000 Thle. ändig neu. Dominos, Möuchskutten, Ge⸗ 


De 5 —— ee Einlage gefucht. dtemastin, Bárte u. Perücken. 


rasen» Garderohen für 
Damen und Herren in ele- 


Schlezwig⸗Hoſſt. Lotterie, 


Zlehung der Y Klaſſe am 


Schachclub. 


Heute, peritos, den 14. Januar, Abends 
74% Uhr, Verſammlung bei Bürger 
4025) Der Boritend. 


Hotel drei Mohren, 


: Adr. werd. unter 4002 in der Exped. Wolkman Danzig, 900 
Gemabí. und Brod N Fabrilp.) dieſer Ztg erbeten. : * > era ri Holzgaſſe No. 26, Holzgaſſe No. 26, n ee 
ns a 4 e Sr epo in fl. Fagdſchlitten w. ge). Ad. w. 1 eee hat gut und bequem eingerichtete Freunden. een 1 
arene bel größerer Abnahme preiswerth E 4043 In d. Exp. d. Ztg erb. Euler's Leißbibliothek. immer, ſowie Zimmer miethsweiſe auf] Verantwortlicher Rebaetenr H. Röckner. 


Din großer Reiſepelz iſt zu verlaufen, | Heiligegeiſtgaſſe No. 124, empfiehlt ſich mit 
E Breſtg 185 Bed Ecke 37, 1 Tr. den neueſten Werken. (4019 


J. E. Schulz. 


in Danzig. 


ode und Monat. W, Baresol. Druck und Verlag von A. W. Kafeman 


